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FSME 1515 mit  umschal tbarem Eingang

ln iüngster Zeit werden zunehmend Netz'
nachbildungen nach CISPR'Publikation 3
auch im K-M-L-Bereich 0,1 -  30 MHz
eingesetzt. Diese repräsentieren eine I mpedanz,
die der Paral le lschal tung von 50'Ohm und 50
Mikrohenry entspricht. -

Der Standardeingang des FSME ist iedoch für die
1 50-Ohm-V-Netznachbi ldung dimensioniert ,  bei
der zum 50-Ohm'Eingang des Empfängers eine
HF-Spannungstei lung von 3:  1 (rund 10 dB)
vorliegt. Um Umrechnungen zu vermeiden,
ist der rechte BNC-E|ngang auf 0,32 pV für
0 dB Anzeige iustiert. Bei Verwendung einer
50-Ohm-Netznachbildung würde der Empfänger
10 dB zuviel  anzeigen. Außerdem besteht bei
C ISPR-3-Netznachbi ldungen und modernen
Prüf I in gen mit Phasenansch nittsteueru ngen d ie
Gefahr einer überlastung des Eingangsteilers
durch niederfrequente Störanteile. Daher steht
nunmehr mit  der l inken HF-Buchse ein auf
0 dB entsprechend 1 pV bezogener Eingang zur
Verfügung, der auch zehnfach höher belastbar
ist .  Miniaturkippschal ter  u n b e d i  n gt  in
dieienige Richtung umschal ten, die benutzt
w i rd  ( l inks  fü r  0dB =  1UV,50 '  'o -Netznachb i l '
du n gen, rechts f ür 1 50-o'Standard'N etzna chb.

FSME 1515 with switchable Inputs

Recent ly 50'ohms-Line- lmpedance Stabi l isat ion
Networks according to CISPR 3 (vlf 'range) are also
used for the HF-Frequency range 0.1 -  30 MHz.
These represent an impedance of 50 ohms shunted
by 50 microhenries.
The standard input socket of the FSME receiver
has been designed for the mostly used 150-ohms-
Networks which cause a voltage division ratio of
3 :  1 (roughly 10 dB) to the 50 ohms receiver
input. To avoid calculations, the BNC'connector
marked with 0.32 pv(-10d8) has been adiusted
to read 0 dB with .32 uv.
l f  one of  the CISPR'3 or s imi lar  50 ohms Networks
is used, the receiver would indicate plus 10 dB.
Furthermore, there is some danger for the input
attenuator from vlf 'networks that also transmit
low-frequency components. These might reach
several watts of power in modern SCR/Triac'
equipment. For this reason, in this newest version,
the left-hand BNC-connector contains a power
div ider of  10 dB and is adiusted for 0 dB equal  to .
1 microvolt (instead of 0.32). lt can stand tentimes
the input power too. Be sure that the miniature
sw i tch  i s in the  sa  me p 'os i t i  on  as the
BNC'connector used (left for 0dB = 1 uv, 50'ohms-
Networks, right'hand connector for 150'ohms-network.
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BEDIENUNGSELEMENTE

OPERATING CONTROLS

DES STÖRSPANNUNGSMESSEMPFANGERS FSM E 1  515

O F  E M I  /  R F I  R E C E I V E R  C I S P R  1 ,  F S M E  1 5 1 5

Eg lgffi D6t!w

ä.l
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ct

."-/^

( 1 )
(21
(3)
(4)
(5)
(61
t7l
(8)
(e)
(10 )
{ 1 1 )
112l

( 1 3 )
( 1 4 )
( 1 5 )
(  16 )
( 1 7 )
(  1 8 )

5GOhm-Netznachb.

n  u  r  an  E ingang (101

50 ohms L ISN to  (10)  on ly .
Frequenzska la
Eichtei ler, 1 0 dB-Stufen
Eichtei ler, 1 dB- Stufen
F requenzabstimmu ng
F reguenz bereich-Umschalter
Logarithm ische Ubersichtsskala
Lineare I nstrumentskala
Elektr.  Instrumentnul lpunkt (Grobregler hintenl
Umschalter für lnstrumentskala LIN/LOG

"HF-E ingang 50  O,  0  dB =  1  uV
Umschafter O I +zOdB ZF-Dämpfung

HF-Eingang 50 O, 0 dB = 0,32 gV für
150-Ohm-Netznachbildungen (11rV an 150S))
HF - Umschalter , ,Messen/Eichen"
Eichregler für Verstärkung
Pu lsfol gef requenz des 2. I  mpulseichgenerators
NF - Lautstärkeregler
AUS / EIN Schalter (sekundärseit ig)

Ausgangsbuchse für 2. I  mpu lseichgenerator

frequency dial
10 dB step attenuator
1 dB step attenuator
frequency tuning
f requency. range switch
logarithmic meter scale (survey)

l inear meter scale
el.  meter zero adjust (coarse at the rear of receiver)
meter scale switch LIN/LoG

r.-f .  input (BNC) 50 O,OdB = 1 LtY
switch 0 / 20 dB i. f .attenuation

r.-f. input 50 O OdB = 0.32 gv for
150 ohms LISNs ( lgV across 150 S})

rf  input switbh ,,  read / cal ibrate"
receiver cal ibrat ion control
pulse recurrence frequency of 2nd pulse generator
a.f.  gain (volume) control
ON / OFF switch (on sec. side)
output connector of 2nd pulse generator

( 1 )
(21
(3 )
(4)
(5)
(6)
(71
(8 )
(e)

.  ( 1 0 1
( 1 1 )
l12l

(  13)
( 1 4 )
( 1 5 )
( 1 6 )
l17l
( 1 8 1



4 . 1

4.2

4. INBETRIEBNAHME,  ERPROBUNG,  E INARBEITUNG

Hierzu Abbitdung ,,Bedienungselemente des Störspannungsmeßempfängers FSME 1515"

Zahlen in Klammern beziehen sich auf diese Abbildung

Gerät mit dem Lichtnetz oder einer 24V-Batterie verbinden und einschalten. Die rückseitige Netzsteck-

vorrichtung wird über die mitgelieferte Netzanschlußleitung mit dem 220V Wechselspannungslichtnetz
verbunden (s.a. Abbildung der Geräterückseite, Pos. (21). Bei Batteriebetrieb wird eine 24 V Batterie.
die 0,5 A Strom abgeben kann, über einen handelsüblichen Miniaturstecker mit 3 Stiften (sog. .,Dioden-
stecker") mit der Batteriebuchse verbunden. Keiner der beiden Batteriepole darf mit Masv verbunden
vverden. (Abb. Rückseite Pos. (23).

Kontrolle oder Einstellen des lnstrumentnullpunktes: Wenn kein Signal den Empfänger erreicht, also
auch kein lmpulseichg6nerator eingeschaltet ist, soll der lnstrumentzeiger auf der mit ,,N" bezeichnetens
l inken Skalenmarke stehen.  (Bezeichnung N zur  Vermeidung von Verwechslungen mi t0 dB in Skalen-
mitte). Bei geringfügigen Abweichungen kann der Nullpunkt mit dem Regler (8) 'nachjustiert 

werden,
bei größeren Abweichungen - immer ohne Signal - ist eine Nachstellmoglichkeit von der Rückseite her
gegeben (Abb.Rücksei te Pos.24 für  LIN Bereich,  Pos.25 für  LOG Bereich) .

Einstellen der gewünschten Meßfrequenz: Mit dem Frequenzbereichsschalter (51 wird einer von insgesamt
9 Frequenzbereichen e ingeste l l t .  Die L inearskala zeigt  dann nur  d ie Frequenzeichung des jewei ls  e inge-
stellten Bereiches an. In der Regel wird mit der untersten zu messenden Frequenz begonnen, z.B. 150 kHz.
Diese ist auf dem Skalenstreifen 0,08 - O,2MHz etwa in der Mitte zu finden. Dieser unterste Frequenz-
bereich ist am Linksanschlag des Frequenzbereichsschalters (5) eingestellt. Mitdem Abstimmknopf (4)

wird der Zeiger in der Längsskala auf die gewünschte Frequenzmarke, hier also z.B. O,15 MHz, eingestellt.
Rechtsdrehen ergibt sowohl am Abstimmknopf wie auch am Frequenzbereichsschalter (Knöpfe 4 und 5)
Frequenzzunahme. Alle Frequenzen sind in MHz angegeben, um Verwechslungen mit Frequenzangaben
im Bereich anderer Empfänger zu vermeiden.

4.3

--T-.T-"T-
o , 1 5  M H z

4.4 Eichen des Meßempfängers: lm Zuge anfänglicher Einarbeitung werden die speziellen Zusätze an diesem
Spitzengerät noch nicht benutzt. Die beiden Schiebeschalter ,,LlN/LOG" (9) und ,,ZF-ZUSAIZDAMPFUNG"
( 1 1) stehen daher beide in der unteren Schaltstellung, bei der auch beide zugehörige Kontrollampen
nicht leuchten Es ist somit der l ineare Anzeigebereich - l inear bezogen auf Spannungswerte - auf der
innersten lnstrumentskala maßgebend. Eine ZF-Zusatzdämpfung (zur Bereichserweiterung oder für
extrem rauscharmen Empfang) ist nicht eingeschaltet. Der Lautstärkeregler (16) ist halb aufgedreht,
damit  e ine akust ische Überwachung der  Signale mögl ich is t .

4 .4.1 Der Knebelschal ter  (13)  MESSEN /  EICHEN wird zunächst  auf  , .EICHEN 0 dB "  geste l l t .  lm Lautsprecher
ist nun ein 100 Hz-lmpulston vom internen Eichgenerator zu hören. Der Zeigerausschlag am Instrument
wird mi t  dem Regler  (14)  EICHEN 0 dB auf  d ie in  Skalenmit te bef indl iche 0 dB-Marke gebracht ,  d ie
wie der Knopf des Eichreglers (14) rot gekennzeichnet ist. Nun ist das Gerät auf der eingestellten Meßfrequenz
genau geeicht. Diese Eichung kann bei höchsten Genauigkeitsansprüchen auf jeder neu gewählten
Meßfrequenz erneut vorgenommen werden. In der Regel genügt aber eine Eichung auf einen mittleren
Wert beim Durchschalten aller Frequenzbereiche. Bei gut abgeglichenem Gerät ist dann die max.Abweichung
1 bis 1,5 dB vom Durchschnittswert. lnsgesamt abgefallene Bereiche können an der Geräterückseite
an den Reglern {19) mit einem schmalen schlanken Schraubenzieher individuell nachjustiert werden.

Hinweis: | 50 und 60 Sl - Einsänoe sind nicht mehr üblich; beide BNC-Einsänse weien 50 Ohm auf.
4 .5  Messen :  Nunw i rdde rKnebe l scha l t e r (13 )  au fd ieScha l t s te l l ung , ,MESSEN"  u inge leg t .  E inHF-S igna l

am Eingang (121 oder (1O1, welches Anteile auf der eingestellten Meßfrequenz hat. wird am Instrurnent
bei geeigneter Einstellung des Eingangs-Eichteilers (2) und (3) in dB über 1 Mikrovolt an 150 Ohm
Eingangswiderstand angezeigt (nähere Erläuterung hierzu in der ausführlichen Bedienungsanleitung).
Wenn mit den beiden Eichteilerschaltern (2) und (3) ebenfalls ein 0 dB-Ausschlag in lnstrumentskalenmitte
(rote Markierung) erzielt werden kann, dann ist die Zahl im Sichtfenster zwischen den Knöpfen (21 und (3)
die gesuchte HF-Störspannung, bewertet nach CISPR Publ. 1 / VDE 0876, ausgedrückt in dBgy am
150 S2-Eingan9. (Am 60 oder 50 S} Eingang ist der dB-Nullpunkt bei 0,4 bzw. O,32 pV, nähere Erläuterung
s.ausf-Bedienungsanleitung in Kapitel 5).- Zur Einarbeitung kann nun auch ein Signal dem eingebauten
zweiten (VARlABLEtly'/ lmpulsgenerator entnommen werden: Der Ausgang (181 des 2.lmpulsgenerators
wird mi t  dem Eingang (12)  über  e in Koaxia lkabel  verbunden.  Der Eichte i ler  (2 und 3)  wi rd auf  40 dB,
der lmpulsgenerator mit Knopf (15) auf 100 Hz eingestellt. Nun muß das gleiche Signal hörbar sein und
am Instrument angezeigt werden wie bei der Eichprozedur. Dieses außen eingespeiste Signal verändert
sich jedoch in der angezeigten Intensitätdurch Variieren der Eichteilerdämpfung an Knopf (2) und (3).
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FSN4 E 1  51  5  Funks törspannungsmeßempfänger  und Netznachb i ldung NNBM 81 12

Rückseit ige Anschlüsse, Ausgangsbuchsen und Leistu ngstranslstoren

FSME 1515 and NNBM 8112 (RFl i  EMI  rece iver  and mains  ar t i f i c ia l  ne twork)  rear  s ide  te rmina ls

(01 Nulleiter des Speisenetzes für den Betrieb des Störers
( t ) z.B. Phase R
( l l )  z .B .  Phase S
( l l l l  z . B .  P h a s e  T
(diese vier Strompfade sind untereinander gleichwert ig
und können bel iebig verwendet werden, auch für
G leichspannu ngsnetzel

{ lV)  Erdansch luß,  VOR NETZAUFSCHALTUNG ERDEN !  GROUND before  connect ing  mains  /  power  l ine !
(191 Einstel lregler für Grundverstärkung (191 range basic sensit ivi ty controls (one for each frequ.)
l 2 0 l  . _ N e t z s i c h e r u n g 0 . 3 A ( O , 2 5 - 0 , 3 1 5 , 4 ) 5 x 2 o m m  ( 2 0 )  p o w e r l i n e f u s e . 3 a , 5 x 2 0 m m
(211 Gerätestecker mit Schurzleiter 22OV (211 power l ine / mains plug for 22OV, safety ground
(221 Ausgänge für Hiffsgeräte QZl output receptacle for aux.equipment. contact
l23l Batterieanschluß, Ausgang für -18V (23) battery receptacle, -18v outlet
(241 Nullpunkt Grobregler für LIN lnstr.Skala (24l- el.zero adjustment (coarsel for LIN instr.scale
Qsl Nullpunkt Grobregler für LOG Instr.  Skala l25l el.  zero adjustment for LOG meter scale (outer scale)
126l Dehnungsregler für LOG Skala (Stei lheit) (26) Log. meter scale, enlargement adjustment
(27' l  BNC Ausgangsbuchse 7F 2MHz (271 BNC output intermediate frequency ZMHz
€Bl Meßausgänge (281 receptacle for dif ferent output l ines
l29l Leistungs-Regeltransistor für -18V (29) voltage regulator power transistor PNP 2a (AD 1621
(30) ZF-Endstufe 2 x BD 124 npn Si. (30) lF power ampli f ier 2 x BD 124 npn 2 a si l icon

Alle Leisrungstransistoren l iegen mit Kollektor=Gehäuse
an Masse und sind daher außen potentialfrei

neutral of power l ine for feeding appliance
for instance PHASE R of tr iphase power l ine
for instance PHASE S of tr iphase power l ine
for instance PhIASE T of tr iphase power l ine

These four current paths are identical and may
be interchanged or used for dc l ines as well .

All power transistors on the rear have their shell grounded
and are not l ive outside
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FU N  KSTÖ R  M ESS_PR OTO KO L  L

Meßobjekt:

Aus führung,  Typ,  F-Nunrmer '

Spannungs- ,  S t rom-  oder  Lers tungsangaber

Auftraggeber, Einsender des Prüff ings:

Anschr i f t :

Verwendete l / leßgeräte: Störspannungsmeßempfanger

Netznachbi ldrrng T1,p NNBl\ t l

Typ  FSME
( Fabrikat Schwarzbeck)

100 mV

90d

a 80d
t

.
5 70d
a
=
q

q

$ nn.t'() ---
F-(')

32 mV

1 0  m V

G '

3 ,2mV

G

(1

R

R
.
c

F-
V)

1

N '

t{
320

m V

l , V

100  l lV

3 2  p V

1o sv

3,2 pv

0.1 02 03 0,5 1,0 2

t-l

LL4/ lL4by

1 p V
M H z

KIU

STÖBILlESSPROTOK
D i p l . - l n g .  G .  S c h w a r z b e c k  M E S S - E L E K T R O N T K

Altneudorf Krs. Hei
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